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HOTEL REGINAStadtbekannt fDr

feinste KUche.
DINERS u. SOUPERS

sur commande.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

badens-

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

^Ssprei * (einsdil . Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.- , für das Vierteljahr

iderartO
is I. Ran« e
i der Adlet!1*!

iii ÖJH»cis êinscni. AtntSDiätty: n 1* oar janr im*. M 1
‘ 10.50, fQr einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer , frei Haus Mk. 45. ,

. , H .—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.—,
mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg.

Schrift - und Geschftftsleitung Fernspr. Nr. 3690 . -

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei- Beilage (für die Stadtausgabe)

,Amtsblatt der Stadt Wiesbaden*77*  v » - - - - -
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg.,
die 84 mm breite Relclamezeile Mk. 3.- , die 84 mm breite Rektamezeile an Vor¬
zugsplätzen Mk. 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. I.—.
für auswärts Mk. 2.—. Mk. 4.- . Mk. 5.— bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahmejbii
10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebe nen Tagen wird

keine Gewäbt übernommen.
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Samstag , 25 - Septemb er 1820,
54. Jahrgang.

•stnachrichten aus Wiesbaden.
ti,̂ ^ Oder Steinachs Verjüngungstheorie

). Brafi
llcten'c et**
Rue Longüe

— Wlesbad^
dldphone No-
On travail ä f

changem®11
et röparati®11

Kur)ja r- Magnus Hirschfeld  in dem grossen
Gêj 'J^ aai einen, Lichtbildervortrag , der das grosse
Hti(j ~er künstlichen Verjüngung kulturgeschichtlich
Könĵ wissenschaftlich zu umfassen versuchte, vom
il'i'enrü;„?V̂ d, beginnend , der nach der Bibel durch die

Oefährtin Abisag von Sunem die verlorene
<fern̂ „.ra^ zur ückzuerlangen hoffte, nach einer Theorie,
”̂ o[r Ĉ 'n unseren Tagen Prof . Jäger , der bekannte
sichSger“>das Wort redete. Wie ein roter Faden zieht

tonig
Telephon

;hloss.

eder Frem«1®
is Bade

nopol-T^mstr. 8
su Städten
Erfolg gelanJ J

5trê Urcb die Geschichte der Menschheit das Be-
' durch allerlei Mittel die verlorene Jugend
Zu  § ewin nen.^ _ _ Die Griechen vermeinten es durch

Jtijw,, und Ambrosia, die Deutschen durch einen
Panac. Nennen , durch Jugendelixiere , das grosse

. *V. *V.4* VV 7)- —- __- ’ ’
Qas  Leben zu verlängern , indem er zeigte, wie

Uufeland lehrte in seiner „Makrobiotik “ die

es.tl icht verkürze. Da erregte vor einem Menschen-
-'c0*j 1Q französischer Forscher , ein Greis von über

| aLren, Aufsehen durch eine Mitteilung in der
, Akademie, wie er durch Einspritzungen an sich

Ges.. yerjüngendb Wirkungen erzielt habe. Aber dieser
^ die Überwindung des Alterns durch die

veJ? ai keit der Keimdrüse zu erreichen, war längstd. SeSSen , o , •_ , -j. anals Steinach  mit seinen Forschungen an, V->ffc -
^ild^ entUchkeit trat . An zahlreichen klaren Licht-S Ze igte sodann der Redner den Einfluss der
’HcftJ1 auf die Entwicklung der äusseren Erscheinung

C*ann auk die speziellen Forschungen und Tier-
s‘ieg e Steinachs ein, die ergab , dass körperlicher Auf-
?rUse?C Abstieg zum grossen Teil von d‘er Pubertäts-

Ê rrscht wird , deren Neubelebung zur . Ver-
‘^rv erg des  Individuums führen müsse. Während die
^hej, Uck.e zweifellos eine Verjüngung und auch

izessin 4
ein Weib de®,

Tragödie e,n ®L,jlÄ
> EinMonu
:ten mit h®rt!l mit n®*; .
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jW Verlängerung der Lebensdauer erzielten,
a*ürlich Steinach die Frage offen, ob diese

’0r(r © en auch bei Menschen eintreten werden . Der
Eesselte die Zuhörerschaft — der Saal war

B;
a<I Nauheim,  23 . September. Die Sensation

r j ^ 'e Besprechung der S t e i n a c h s c h e n
p jSnngskur  im Anschluss an zwei Vorträge

f^ likij0^ 01  Lichtenstern (Wien), hatte ein zahlreiches
, 111 gelegentlich des Naturforscher - und Ärzte-

**r Cl;l)Sanimen geiührt . Der Vorsitzende der Abteilung
'S i\G■’Urgie Professor von Schmieden aus Frankfurt
Nü)e n Meinte in der Einleitung zu den Vorträgen , es
1 Uin e *n  Thema von aktueller Bedeutung undt1’ das noch kein abschliessendes Urteil zulasse.
SlW|ch Ver Iief die Diskussion ohne prinzipiellen Wider¬

legen die Steinachsche Theorie und ihreUiC  OlClllÄUIlöWIC XXÎ G/XXG U1IV1

Krh r. ^ Erwerfung durch Professor Lichtenstern.
*i-o4- "k Wandte sich nur gegen eine zu opti'Mi

Cjhe Auffassung " von  der allgemeinen Be-
«̂ rte p- ^er  Verjüngungskur . Professor Lichtenstern

<A'ne  Anzahl von Fällen an, in denen er, nachdem
^ r?ü&)jJV''su '1g von rroiessor oremacn ernancu inut,

*ctle  Erfolge mit der operativen Verjüngung
!Q̂af,» aa^ Lichtensterns erste Versuche wurden an

^rfüh fgeniacht, er hat 26 Verjüngungsoperationen
meist mit günstigem Erfolg.

L>er zweite Marcell Salzer-Abend nahm, wie
ejs zu erwarten stand , wieder einen glänzenden
Nass sich Professor Salzer seines Programmes

abe " “-U1gte , bedarf keiner besonderen Erwähnung,
^Nlig Lr auch die gegenüber der vorabendlichen voll-

■ te atUe  Vortragsfolge ausgezeichnet gewählt war,

so recht von Herzen lachen über die reizenden heiteren
Werkchen von Thoma, Rudolf Greinz, Herrn. Harry
Schmitz Wilhelm Busch und vielen anderen Meistern
der heiteren Dichtkunst. Beim Vortrag der tragischen
Geschichte vom Pfannkuchen des Strohwitwers , sowie
bei dem Histörchen von Adam und Eva im Paradiese,
welches Professor Salzer auf stürmisches Verlangen
wieder bringen musste, sieht man, um klassisch zu reden,
.kein Auge tränenleer “. Auch die Courths -Mahler-
Roman-Parodie in Gestalt des dreizehnten Roman¬
kapitels mit dem Untertitel „Der Finger der Vorsehung
ist dunkel aber gerecht“ ist einfach köstlich. Wer
wirklich lachen will, muss einen Salzer-Abend besuchen.
Der Erfolg war wieder durchschlagend.

— Staatstheater . Heute Samstag geht im Abonne¬
ment B Lortzings „Undine“ in Szene; neubeselzt ist die
Partie des „Ritter Hugo “ mit Herrn Roffmann. (Die
Vorstellung beginnt um 6% Uhr .) Wie bereits mit-
o-eteilt gelangt am Montag als Sondervorstellung für6 - - -w as  Ihrden Arbeiterbildungsausschuss Shakespeares „
wollt “ zur Aufführung. Zu dieser Vorstellung gelangt
eine beschränkte Anzahl von Karten (Logen, 1. Rang,
Parkett und 2. Rang) an der Kasse zum Verkauf.

NEUESTE MODELLE
FUER

HERBST & WINTER

BACHARACH
4 WEBERGASSE 4

Das Neueste aus Wiesbaden,
Wiesbaden als Kongreßstadt.

Den Bemühungen des Magistrats ist es gelungen,
den Vorstand dtes „Deutschen Apotheker-
v er eins“  zu veranlassen , die nächstjährige Heibst-
versammlung des Vereins in Wiesbaden abzuhalten . Es
ist das mit besonderer Freude zu begrüssen , da dieses
seit Friedensschluss der erste grössere Kongress ist,
der sich entschlossen hat , seine Hauptversammlung in
Wiesbaden abzuhalten ; es ist zu hoffen, dass dieses
Beispiel auch anderen Kongressen , denen der Magistrat
Einladungen hat zugehen lassen, Veranlassung geben
wird , Wiesbaden als Versammlungsort zu wählen , und
so mit dazu beizutragen , dass Wiesbaden wieder zu
seinem alten Ansehen als erste Deutsche Bäder- und
Kongreßstadt gelangt.

(Junioren ) : 1. (bronzene Medaille) Jos . Halm, 11. Jos.
Steiner. — Florett , Klasse 1 (Senioren) : 2. (silberne
Medaille) Georg Maxheimer, 4. Jakob Rücker. —
Leichter Säbel, Klasse 1 (Senioren) : 2. (silberne Medaille)
Jakob Rücker, 3. (silberne Medaille) Georg Maxheimer.
— Säbelfechten um Ehrenpreise : Goldene Medaille Karl
Müller. Leider mussten weitere aussichtsreiche Erfolge
durch 'eingetretene Indispositionen des Herrn Halm aus-
bleiben. Die Kämpfe unterstanden einer starken
Konkurrenz und grosser Beteiligung, so dass das
Degenfechten auf einen späteren Termin,verlegt werden
musste.

— Rudersport . Bei der vom Biebrich er Ruder¬
verein 1900 aus Anlass der 20. Wiederkehr seines
Gründungstages am Sonntag nachmittag 3 Uhr ver¬
anstalteten internen Regatta versprechen die Wettkämpfe
äusserst scharf zu werden , da ziemlich gleichwertige
Mannschaften des Vereins um die Ehre des Sieges ringen.
Ausserdem finden noch verschiedene Herausforderungs¬
rennen gegen erstklassige Mannschaften benachbarter
Vereine statt , die von besonderer Bedeutung sein
werden.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Ein Revolutionsroman von Bernhard Kellermann.

Bernhard Kellermann hat einen neuen Roman vollendet,
der unter dem- Titel „Der neunte November“ im Laufe

— Fleischverteilung. Wir verweisen auf die in der
heutigen Ausgabe veröffentlichte Bekanntmachung über
die Fleischverteilung.

diesen Abend zu einem Fest. Man kann |

Sport.
— Wiesbadener Fechtklub E. V. Zu dem am

18 und 19. September in Darmstadt stattgefundenen
Fechtoumier des Verbands Mittelrhemischer Fechtklubs,
hatte aû h der Wiesbadener Fechtklub eine Anzahl
seiner Fechter entsandt . Nachstehende erzielten sehr
gute Ergebnisse , können sich derer früherer Jgre ^ vor
dem Kriege, würdig ailsch ief en . H ^ 4 Robert
(Junioren ) : 1. (bronzene MedaiHe) Jos Hahn, ^ Kooe„
Sauter jr ., 10. Otto Krebs. - Leichter Sabel, Klasse z

des Oktobers im Verlage S. Fischer erscheint . Das
Werk behandelt den deutschen Zusammenbruch und gibt
ein Gemälde des Kriegsendes und der Revolutionszeit.

— Kleine Nachrichten . Irene  l ’ riesch zieht mit
ihrem Gatten , dem Pianisten Tarnend , nach London.

Neues vom Tage.
— Die Kosten der Besatzung, mz. Paris , 22. Sept.

(Havas). Auf eine Anfrage des Senators Fourment nach
der Höhe der Besatzungskosten im Rheinland und der
von Deutschland dafür gezahlten Entschädigung ant¬
wortete das Finanzministerium , dass diese Besatzungs¬
kosten bis gegen Ende März ungefähr 18 0 0
.Millionen Franken  betrugen und von deutscher
Seite bis 31. Juli ds. Js . 1 388 047 285 Mark gezahlt
worden seien, was einer Summe von 402 813 530 Franken
entspreche.

— Das leidige Trinkgeld . Eine interessante Aus¬
legung hat in den letzten Tagen der Schlichtungs¬
ausschuss Gross -Berlin einer Trinkgeldangelegenheit
gegeben. Ein Berliner Hotel hatte einen Angestellten
gemäß den tariflichen Vereinbarungen mit der Gewerk¬
schaft der Gastwirtsgehilfen unter anderem wegen der
Annahme von Trinkgeld sofort entlassen . Ein Gast hatte
in einer Beschwerde an das Hotel die Zahlung von
Trinkgeld ausdrücklich zugegeben . Der Schlichtungs¬
ausschuss fällte nun einstimmig, also Arbeitgeber und
Arbeitnehmer gleichzeitig, das folgende Urteil bezüglich
des Trinkgeldes : „Der Antragsteller ist wieder einzu¬
stellen usw. Ferner gilt als erwiesen, dass der . Antrag¬
steller kein Trinkgeld verlangt hat , sondern dass der
betreffende Gast für die Besorgung eines Telegrammes
ein freiwilliges Geschenk von 3 Mark gemacht hat .“

— Das Eheleben der Schiffskapitäne. Der Sieg des
Frauenwahlrechts in Amerika hat gleich noch eine
andere Emanzipation mit sich gebracht . Die amerika¬
nische Regierung hat verfügt, dass auf den ihr gehörigen
Handelsschiffen die Kapitäne fortan ihre Frauen mit¬
nehmen dürfen. Die amerikanischen Privatreedereien:
hatten nämlich schon ihren Kapitänen eine solche
Erlaubnis erteilt , und das hatte zur Folge , dass viele
Regierungskapitäne in den Dienst der Privatreedereien
übertraten.
Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Willhehnstrasne)
vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Billiger als Frachtaut und schneller als Eilgut!
„ „« ..mäßiger Eilfuhrdienst Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglifh Von Mainz 9 Uhr vorm ., Rheinallee 21 . Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstr . 5.

RETTINMAYER , Wiesbaden,
Tel . : 12, 115 , 124, 242 , 6611.

L.
NikoIasstrasse | 5.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860.
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Ausflug mit dem Kurauto:
Nauheim, Homburg.

10 Uhr : Kreuznach oder

Nachmittags -Konzert.
4_ 5 i/ Uhr. 471. Abonnements-Konzert.

Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten.
Ausgeführt von dem

Kesidenz - T iieater - örcliester
verstärkt durch Musiker der Ortsgruppe 'Wiesbaden.

Leitung:
Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

1. Liberia-Marsch. . - - - • - Lincke
2. Ouvertüre zur Operette , Flotte

Bursche “ . Suppe

Vieuxtemps
Strauss
Mozart .

8. Biverie . ■
4. Walzer, Morgenbiätter . . . .
5. Ouvertüre zu „Don Juan “ . . .
6. Enire -Äkt zum 4. Akt aus . Mamsell

Nito uche “ . .
7. Potpourri aus der Operette

„Gasparone “ . Millöcker
8. Fanfare militarie . Ascher

Herve

Wiesbadener Herbstwoche.
Abends 7 xk Uhr im grossen Saale:

Erstes sonäer-SConzert

sympö

Leitung : Herr Intendant Br . flftex von Schillings
von der Staatsoper Berlin.

Solistin : Frau Giaire Rutil , Berlin (Alt).
Orchester : Städtisches Kurorohester.

Vortragsfolge:
1. ßichard Strauss : Tod und Verklfirun

Dichtung ,e
2. Max Bruch : Arie aus „Achilleus“ : Aus der T*e

Grames
3. Max von Schillings : Erntefest aus „Moloch .j
4. Max von Schillings : Lieder mit Klavierbegb

a) Wie wundersam
b) Märchen , . ,
c) Und wieder ein Gang durch die Heia
d) Freude soll in deinen Werken sein

5. L. van Beethoven : Symphonie Nr. 5, C-moli.
I. Allegro con brio.

II . Andante con moto.
III . Scherzo : Allegro.
IV. Allegro.

Eintrittspreise : 15, 12, 10, 8, 5 Mk.

Nr. 269.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien^ ,
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen uu-
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pauseng

Die Damen werden gebeten, auf den Parket.P
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

it#

). HERTZ
LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL ■ KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASSENFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

. - ^ Husika'

te^r - % ^

- ^ stag , den

Mod,
Kästner & Jacob!
Taunussti *. 4 ♦ Telephon 5959 * Wilhelmstp . 56
Größte Auswahl sämtlicher In- u. ausländischen Parfüms

Manicure- und Toilette-Artikel • Schildpatt-Bürsten
Spez .: Melina-Hautcreme , Melina-Gesichtswasser

NachmittaV€i
le u. cass

‘Hitin 3 1/. Uhr

acac
D
D
D
0
0
D
D
S
D
0
0
0
BE3I

isaaaaanai laaaaaaaai

Antritt m
Vorverk

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J . M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse • Telefon Nr. 854

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -Ausstattungen
Anfertigung kompletter Braut-Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner Hof ^

Pelzuaran-SpeziolhnusH.vA
C .. neea üionnetpaeSA fl T" ®V , t

Wiesbaden
Hotel ICaiserhof

Frankfurter Strasse

Das schönste Hotel und Badhaus in der besten , ruhigsttn undf khhien Lage,besonders zum Sommerautentnalt geeignet. Prospekt, i
l«li !i !läS3Hi!i!Ii51!ill !ä!läU!81ilis!5iit !lSSSi!iisilHäiSH *i

SPLENDID
Bärenstrasse 6

Bristol - Bodega
den ganzen Tag geöffnet.

Erstklassige Setränke — Elegante Räume
Solide Preise. 574

Grosse Burgs trasse 6
Staats-Theater.

Samstag , den 25. Sept. 1920.
242. Vorstellung,

3. Vorstellung. Abonnement B.
Undine.

Romantische Zauberoper in 4
Akten nach Fouques Erzählung
frei bearbeitet . Musik von A.
Lortzing . Verwandlung«- und
Schlussmusik irn 4. Akt mit
Verwendung Lortzingscher Mo¬

tive von Josef Schlar.
Anfang 6L/2 Uhr.

Ende gegen 91/? Uhr

Eesldenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Samstag, den 25 Sept. 1920

abends ? Uhr.
Die Frau von Korosin.

Operette in 3 Akten.

Jacßsons
Jazz-Hanb

Soupi
ZU

efect
TAUNUSSTR^55
W iesöfi

Zurückgekehrt Di *» Leonii
Spezialarzt für Hautkrankheiten n. Blasen ® ^

Wilhelmstrasse 34. (9—111/1?, 3—5 Uhr). Fernst^

Bois-Liköre
Gen.-Vertreter Edmund"Schmitz, Wiesbaden,

Champagner Pommery &Greno
wm _ ... _ __ _ _ 0 __ Tn _ _ J T _ . . . ABüro und Lager AdolfsaU®̂

* w§

flösse Ge:
ELtẑ d'mittagskiel
|H

â *Passenden!
*' Scheib

SC

\
WF

und Süßwa

^ k̂ handl un gn

HOTEL Hotel . . Prinz Nicolas
* §££ *

ff
Nicolasstrasse 29 31

Allabendlich von 7% Uhr ab:
Künstler-Konzert

* Nähe Bahnhof *

Nachmittag (Tango) Tee

Telefon Nr. 251 ,

Angenehmer Aufenth^ 1
Diners o Soupegy

Kaltes Buffet
von 91/2—ll '/j Uhrvon 41/2—6% Uhr - ..

täglich im Carlton -Restaurant Haupteingang Hotel Metropole
Wilhelmstrasse 10 Fernruf 436 . Direktion: H. Habets.

Gabel-Frühstück (Lunch) mit Konzert von 12l/2—3 Uhr, Abendessen (Diner) mit Konzert von7—9 Uhr
Speisen nach der Karte den ganzen Tag. Erprobte Küche. — Gepflegte Weine—. ; —  speisen nacti der Karte aen ganzen rag. er pro Die Miene. — uepnegte weine . — Misch-Getränke. -r

Zimmer mit Bad und Toilette , Salons, Thermalbäder bei einem längeren Aufenthalt vorteilhafte Pensions -Arrangement»
In den nächsten Tagen Eröffnung der Carlton - Dieie.
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SIMPUZISSIMUS
urch die Heid«
erken sein
r. 5, C-moll-

10, 8, 5 Mk. irei

Vornehmstes Cabaret, täglich abends 7'/, Uhr Auftreten erster Künstler.
Beste Abendunterhaltung.

In den Räumen der I. Etage ( Trocadero)Marcel’s Jazz Band
Ct aI « ah  et

den Parkett#

❖
❖

^ - - - - ^

li|,s tag , den 25 . September 1920 ^
Grosse

Modenschau
ll verbunden mit

«acbmittagstee und Konzert

♦
❖❖♦

®r morsaale u . den anschliessenden Räumen desN. -Bisauer Hof
eSinn 3l/„ Uhr Ende gegen 6 Uhr

❖

Uhr
Antritt Mk. 20 .- inkl . Tee

Vorverkauf im Hotelbüro

U18 MANN
WIESBADEN

Seapf-
ZU 2°

i  schÄUr.ch  kbende Mannequins die neuesten ModeI J,0 Pfungen für den Winter vor, insbesondere

♦
♦

?ct
' bi,

JNUSS « *fu
iesm‘

sse Gesellschaftstoiletten %
I Jch mittagskleider , Kostüme , Mäntel , Pelze . ^z Passenden Hüte werden gestellt von der Firma>ch>
'*» Scheibei , Wilhelmstrasse 52. ♦

^Äsdlische Badhluser^'tiser Friedrich-Bad

Sonn - und Festtags Sonn - und Festtags
Matinee um 3 Uhr . Matntae um 3 Uhr

Vom 23 . bis 30. September

Täglich Matinhe um 4 u. 6 Ohr . Ab. ndvorM . Hang um 8 OhrTARZAN
Zweiter Teil . Der Roman von Tarzan

Personen:

Tarzan als Kind . . . Gordon Griffith • • £ * 65?
Tarzan als Erwachsener . UmoLmcok ^ y .Georg French
Johanna Porter - . . . Emd Ma: y ZWEI TAIDAS

ZWEI PALLAASES und Akt akr. komisch.
Komedie -Akt _ , . ..

. . . .  rr e, 'd d .n . ip 3 - Mk b, "1: , ä ” S ? £ i , . . 4) *.MSUfSÄ ÖLS"t- M.: Loge.4PI.28 Mt.)pr, P,„. 7 - Mk.

DANCING
1. Stock

Samstag , 25 . und Sonntag , 26. September , um 9 Uhr
Sonntags um 4>/z Uhr

APOLLO AMERICAN JAZZ - BAND  mit
_ _ Carpentier , Violm -Solist.  - BALL

DANCING
1. Stock

HARRY Dienstag , 28 . September
um 9 Uhr
CAPUCINESim

HARRY
Ab 7 Uhr Im Erdgeschoss Ab 7 Uhr Im E

CAPUCINES
RESTAURANT

Fester Preis 35 .— Mk.

©\ TANZ-DINERS U. SOUPERS / »

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3031
Aul' allgemeinen Wunsch ! ! !

„Seelenverkäufer“
Das tragische Schicksal einer
verschleppten Deutsch -Ameri¬
kanerin . 5 Akte u . 1 Vorspiel.

In den Hauptrollen:
RiaJeude , Reinhold Schünzcl

Aus der urfidelen Serie:
Berliner Range

„Lotte kuppelt“
Lustspiel in 3 Akten

Lotte Bach Hilde Wörner.

Kinepfton-Theater
Taunusstrasse 1 Tel . 140
Der gewaltige Monnmental,

film, ein Meisterwerk
deutscher Filmkunst!

Purk-Hotel Moden
Wilhelmstrasse 36

Park - Bar

entl >3
|t

ngement«

*
«ad Sttßwaaserbäder, Kohlensäure- und Sauer-

7 Heißluft- und Dampfbäder, elektr. Lichtbäder,/rmoiTi Hemluft- und Dampfbäü<=. , - - -
„ Hri» i ai, dl Ung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
^ <1 Ssn/J ^ assorbäder ,Wasserkuren, _Massagen, Moor-

I
i “ “kder , Raum - und Apparat -Inhalation mir

er Theraalwassor,WeilbacherSchwefelwasser,
^hon ölen , Sauerstoff usw. Pneumatische Apparate.

^kaus zum SchUtzenhof
Thermalbäder mit Buhegeiegenheit.

im Hinterparterre des Hotels
Hotel- Haupt-Eingang

geöffnet ab 8 Uhr abends:
Misch-Getränke Weine Kaltes Buffet

Künstler -Konzerte_

„Nerven“
Drama in 6 Akten

mit
Erna Morena

Lya Borre
Eduard von Winterstein

Vorzügliches Beiprogramm.

Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 Telef. 598

541

Park - Cafe ...... _ -
Nachmittags 5- 7Uhr: Tango -Tee Abends ab 8 >/, Uhr: Künstler -Konzert

im I. Stock des Hotels
Hotel -Haupt - Eingang

Der Sensation , spannende Film:
Das

panzer-ßewölbe.
Detektiv-Drama in 4 Akten mit

Stuart Webbs.
Lustiges Beiprogramm.

Künstler-Orchester.
— Spielzeit 3—10b's Uhr. —

Walhalla-Lichtspiele.
Der grosse orientalische Prachtfilm:SUMURUN

Ein orientalisches Spiel in
6 Akten nach Friedrich Freksa,

TUttlw

R\X/? .°tel * Badhaus

J eisse Lilien“
Neuer Besitzer:
Paul Hellhecker

ise8 Bäder aus eigener Quelle
(Drei Liiien-Quelle)

Familien -Restaurant

Kakao Schokolade
LEONARD MONHEIM, AACHEN

SCHOKOLADENFABRIK
523

Für den Film bearbeitet von
Hans Kräly und E. Lnbitscli.
Hauptdarsteller: Pol«legri, Paul Weuener,
Marrj Liedtke, Ernst Lubitsch, Egida Nissen,
lenny Hasselquist, Margarete Kupfer, Carl
üewing, P. Braetz, J. liedtke. (Ufa-Film).
Beginn Werktags : 4, 6, 8.15.
Sonntags: 3, 4.50, 6.40, 8.15.

Hanfordere
in Hotels, Caf£s,

Wirtsdiaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Ah 16. September
Camillo Morandi

Bedeutend herabgesetzte Preise
für Getränke.

im MAXIM Webergasse 8.
Vorzügliche Küche.
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Tages -Fremdeiilbte.
Nach den Anmeldungen tojb 23. September 1920.

Aillot , Hr ., Paris
Albert , Hr . Dr ., Düsseldorf
Allhorn , Hr . Kfm . m . Pr ., Heidesheim
Anker 1, Hr ., Koblenz
Appelboom , Hr . Dir ., Paris
Arondel , Hr . Dr . med . m. Fam ., Paris

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Zur guten Quelle
Zum Falken

Hotel Nassau
Hotel National

Hadrian , Fr ., Berlin
Bäcker , Hr . Kfm . m . Fr ., Pyrmont
Baedorf , Hr . Kfm ., Siegburg
Ballin , Hr . Kfm ., London
Baseholl , Hr . Kfm ., Neustadt
Becker , Hr . Prokurist , Barmen
Beekling ’, Hr . Kfm . m. Fr ., Magdeburg
Bell , Frl ., Paris
Bellanger , Hr ., Paris
Bellinghaus , Hr . m . Fam ., Berlin

Grüner Wald
Metropole -Monopol
Vier Jahreszeiten

Palast -Hotel
. Hotel Berg-

Grüner Wald
Palast -Hotel

Hotel Nassau
Hotel Oranien

Kaiserhof

Berger , Hr, , Düsseldorf
Bergerhoff , Fr ., Saarbrücken
Bermes , Hr . Advokat , Lyon
Bernasse , Hr . Offizier m . Fr ., Königstein
Bertram , Hr . Kfm ., Solingen
Bier , Fr ., Beuel
Biscay , Frl ., Strassburg
Biscay , Hr ., Strassburg
Blochert , Hr . Dr . in . Fr ., Berlin
Block , Hr ., Paris
Bourens , Frl . Bent, , Köln
Brand , Hr . Kfm ., Duisburg
Bretsch , Hr . Kfm ., Berlin
de Breyne , Hr ., Lüttich
Br'isis , Hr ., Paris
Brosch , Fr . Bent ., Solingen , Fremdenheim
Brummer , Hr , Dr ., Berlin
Bzdyl , Hr ., Koblenz
Cap , Hr . Kfm ., München
Carstanjen , Hr . Kfm ., Duisburg-

Grüner Wald
Kölnischer Hof
Hotel Oranien

Hotel Viktoria
Grüner 1 Wald
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten

Fürstenhof
Beichspost

Grüner Wald
Hotel ' Nassau
Hotel Nassau

Wenker -Paxmann
Met ropole -Mo nopol

Zur Sonne
Grüner Wald

Schwarzer Bock

Gräf

pal»;

pa»°

Pensioß .G
EuropaGi

Chancel , Hr . Agent . Paris
Giere , Hr . Kapitän , München
Cohen , Fr . m . Begl ., Amsterdam
Crespeu , Hr . Bankier m . Fr ., Paris
Deraehe , Hr . Insp . m. Fr ., Paris
Dessuet , 2 Frl ., Limoges
Diefenbach . Fr ., Darfmstadt
Diehl , Ilr . Kfm . m. Fr ., Halle
Dinkelacker , Hr . Kfm ., Stuttgart
Dorsemagen , Hr . Kfm ., Cleve
Drawe , Fr ., Charlottenburg
Duffour , Hr . m . Fam ., Paris
Dürrn , Hr . Fabr ., Zweibrücken
Eckhardt , Hr . Kfm ., Frankfurt
Egger , Hr . Kfm ., Konstanz
Ehrenberger -, Hr . Kfm ., Nürnberg
Eichhorn , Hr . Kfm . m. Fr ., Boppard
Eichhorn , Hr . Fabrikbes ., Jülich
Fechte !, Hr . cand . rer . pol ., Köln

(Schluss in der nächsten Nummer ) /
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C.W.Windschildu.Frau
Adelheidstr . 33

Telephon 6010
Einzelunterricht

zu jeder Tageszeit.
Leijons particuliers ä tonte

heure du jour . 601

L,Sanssouci “ !
| Neue ^Direktion . jj
DVornehmste Tee- u. Wein-Diele0
| Spiegelgasse 5 5
| Nähe des Kurhauses und Kochbrunnen . q

| Täglich 4 Uhr: q

| Tanz -Tee |
DMocca - Tee - Schokolade D
A ff. Torten und Gebäck. §
D - d

| Abends ab 81/2 Uhr : g

SSoupers -dansanto
| Solisten -Ensemble |
g Erncsto ftreari g
DErstklassige Weine öD Solide Preise. “
DBBBBBBBBBBBBBBBBBBD

Hut- und Pelzhaus
ADOLF SCHIFFER
Kirdigasse 43 Wiesbaden

Telefon 1547
Langgasse 1

Grosses Lager moderner Pelzwaren
Hüte und Mützen in allen Preislagen
Umarbeitungen Neuanfertigungen

Reparaturen werden schnell und fachmännisch ausgeführt.
Streng reelle Bedienung. — Zivile Preise.

"HlHillllmdhllllliMtilltu ir

0
b Wein -Diele

Original American Drinks

I Ijlauritiusplatz 1
Telephon Nr . 1861

Feine
Damen - u. Herren -Schneiderei

Emil Weber
53 Friedrichstrasse 53

Elegante Maßanfertigung.
539

J. & G. Adrian
l ■

Gegr. 1864. — Inh. : Ad. Jacobi & Ad.
nicht zu verwechseln

mit Fa. Berthold Jacoby

Kra«t

i i
Umzüge und Internat. Spedition

Einlagerung in modernen Lagerhäusern und Einzel-
kabinen , Tresors etc . — Gepäckexpedition . —

Versicherungen jeder Art. 490
Bahnhofstr . 6 Fernspr . 59 u. 6223 : : Auskünfte kostenlos.

Wiesbadener Herbstwo^
Montag, den 27 . September 1

abends 7 1/* Uhr im grossen Saale:

int täglic
«mdii

. . für einer
Mk. 5.-

m't der Tage
Schrift.

(, Aus d€
Sn jlf  Absage de
2' Of für '

Zweites Sonder-RoaK
Leitung:  Herr Arthur Nikisch.

Solist:  Herr IHitja Nikisch (Klavier )-<■.CtAm«AAS
Orchester : Städtisches Kurorches*

V.

Tortragsfolge:
1.  L . rau Beethoren : Leonoren -Ouverture Nr. ,®- |
2. Franz Liszt : Konzert in A:dur für Klavier mit 0f6

begleitung.
3. P . Tschaikowsky : Symphonie Nr . 5, E -iuolt #
4. K . Wagner : Ouvertüre zur Oper „Tannhäus« 1,•

Eintrittspreise: 15, 12, 10, 8, 5

Die Eingangstüren des Saales und der 6al «ri^
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen 011
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pause® -

Die Damen werden gebeten auf den Vsx&e
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische KurverW. ^

Amtliche Personenwagü"
Theater-Kolonnade und am Kochbr

Wiegegebiihr : 40 Pfg*

Städtische Kurverwaltung

Kui
*er *vera
^tnachricl

• Zinner >
& nach

,e  fribune . E
fpbüne begi

dH- niteressante

> > . mit Fritta
Htet ,In  des Fra
^Öci-̂ nrden. ZuVeriühl

^ e Ereignis b-ein
i r urt

andauerndem
a; M. in Sz

zusami
Ntr’

i ‘< heiten  im

>- II,r»i -^v
bereit:

52? briü^-
. .^ heiten im

iwUr  die erste I

, aJI ei”studieI
»,;.? CL Von . 1

«7 » LVL

Frank
e, welch«

J &ü F e bekannte
0 »grft, y Godiva
“< °^ ren Bühn

(dollen sie einen greifbaren
7t"1)tf-iüb5° nche, '!
' 1 Sond ’ nachmi

[<< Q ^rvorstelli

Anf. 2i/2:

Das wirksamste Insertionsorgan ist das >»
C -Ö. 1- FlöSt

badener Badeblatt “ . Es wird als a.,lia |P
Gustav

Konzert - und Veranstaltungsprogramrn
27..̂ nnhen alsbei

haus und am Kochbrunnen verkauft undF 1, den .
allen besseren Hotels , Restaurationen , ^ . / 0 /z

aufge)

allen
Pensionen , Sanatorien usw . auf-

Wir geben Ihnen gerne mit praktischen
and Ausarbeitungen zur Band

Amtsblatt
Nr. 170 vom 25 . September 1920.

Fleischverteilnng.
Am Samstag , den 35. ds. Mts . gelangen in sämtlichen Metzgereien:

250 gr frisches Rindfleisch
zur Verteilung.

Der Preis beträgt für Kochfleisch— 6.25 Ml . die 250 gr¬
ober = 12.50 Mk. das Pfund,

für Bratenfleisch = 7.25 Mk. die 250 gr¬
ober = 14.50 Mk. das Pfund.

Wiesbaden, den 23. September 1920.
Der Magistrat.

Bekaaatmachu ««.
Unter Hinweis auf die Bestimmungen der §§ 968—970 der

Reichsversicherungsordnung vom 19. Juli 1911 und der §§ 31,
32, 33 und 36 der Genossenschaftssatzungwerden die Unter¬
nehmer land- und forstwirtschaftlicher Betriebe im .Stadtkreis
Wiesbaden hierdurch aufgefordert,

die seit dem 1. Januar 1920 etwa eingetretenen, aber
noch nicht angemeldeten Betriebsveränderungen , sowie
etwaige Wechsel in der Person des Betriebsunternehmers
längstens bis zum 20. Oktober l. I . im städtischen Ver-

während
mündlich

waltungsgebäude, Marktstraße 1, Zimmer 8,
der Vörmittagsdienststunden anzumelden oder
zu Protokoll zu geben.

Diejenigen Betriebsunternehmer , welchen die Versäumung
einer Anzeige nach den §§ 31—33 und 36 zur Last fällt , bleiben
der Genossenschaft bis zu dem der Erstattung der Anzeige
folgenden Monat für die nach den bisherigen Einträgen in dem
Unternehmerverzeichnis zu erhebenden Beiträge verpflichtet.

Wiesbaden, den 16. September 1920.
Hessen-Nassanische landwirtschaftlicheBerufsqenosfenschaft.

Der Sektionsvorstand . Stadtausschutz.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Verordnung vom 20. 9. 1867

über die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Landes¬
teilen, der 8Z 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltnng vom 30. 7. 1883 und der 88 37 und 76 der
Gewerbeordnung' für das Deutsche Reich wird mit Zustimmung
des Magistrats die Polizeiverordnnng für das öffentliche Fuhr¬
wesen vom 4. 4. 1912 wie folgt geändert:

Im 8 81 sind in der 4. Zeile von unten die Worte
„Germania -Brauerei sMainzkr Straße )" durch die Worte „zur
Gemarkungsgrenze aus der Mainzer Straße " zu ersetzen.

Die Polizeiverorduung tritt mit dem 1. 10. 1920 in Kraft.
Wiesbaden, den 21. September 1920.

Der Polizei -Präsident:
gez. : Krause.

Bera » « tm «ch« « g.
Die städtische öffentliche Lastwage in der » w—<«» vrj

wird werktäglich in der Zeit vom 16. September d.
15. März n. Js . in den Stunden von 7>/z Uhr °

Uhr nachmittags ununterbrochen in Betrieb gehah^
Wiesbaden, den 6. September 1920. «<

Gestorben. „ „
Dienstmädchen BarbaraAm 20. September.

Hermann Schmitt, 80 T
Am 21. September. Heinrich Hofmann 3 I.

Barbeler geb. Klein, 33 I . Kaufmann Hermann
Schreiner Albert Beerkircher, 43 I.

ta»^ >

Wiesbadener Nachricht^
— Für Autofahrer . Es wird bekannt gegebG

bisher von dem Polizei-Präsidenten ausgestellten Zw i
bescheinigungen, in der Zeit vom l . bis 15 Okt̂ Cj

\i 0tG ? ■Abonnem

die grünen Zulassungsbescheinigungen bei dem f
auf  Zimmer 36 von 8 bis 12 Uhr Vormittag»
Stempclgebühren umzutauschen sind. Vom 1.
ab find die Zwischenzulassungsbescheinigungen»NS

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller

Druck tob Carl Bittor,  O . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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